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Betriebsvereinbarungen in allen NÖ Spitälern unter Dach und Fach

Sobotka: Auch Ärzte im Landesklinikum St. Pölten haben
zugestimmt

„Nunmehr wurde auch von den Ärzten im Landesklinikum St. Pölten die
Betriebsvereinbarung unterzeichnet. Damit sind die Betriebsvereinbarungen in
allen NÖ Spitälern unter Dach und Fach“, freut sich Landesrat Mag. Wolfgang
Sobotka.

Nach einem Jahr Verhandlungen über die Arbeitszeiten mit den Spitalsärzten
wurden die Betriebsvereinbarungen nun von allen Landesspitälern angenommen.
Pro Woche darf ein Arzt mit einem halben Jahr Durchrechnungszeitraum im Schnitt
60 Stunden arbeiten. Bei personellen Engpässen könne man kurzfristig die
Arbeitszeit auf 72 Stunden pro Woche erhöhen.

Das NÖ Spitalsärztegesetz ist zudem bereits ausverhandelt. Es wird demnächst
beschlossen und bringt eine Lohnerhöhung von 10,13 Prozent.

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

E-Mail: presse@noel.gv.at
E-Mail: presse@noel.gv.at

http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Betriebsvereinbarungen in allen NÖ Spitälern unter Dach und Fach
	Sobotka: Auch Ärzte im Landesklinikum St. Pölten haben zugestimmt


